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Sprengelnachrichten – siehe auch Seiten 4 und 5!
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Internet	 www.kirche-mv.de/bukow.de; www.kirchengemeinde-neuburg.de; www.kirche-rerik.de
Titelfoto	 und Foto Seite 3 Jean-Dominique Lagies, Rerik
Gesamtherstellung	 Druckerei Karl Keuer • E-Mail: druckerei@drukk.de • Tel. (03 84 61) 24 85

Redaktionsschluss	 für das nächste Kirchenfenster: 1. 9. Der nächste Gemeindebrief erscheint ab 18. 9. 2025.

Nun ist er da, mit all seine Pracht: der 
Sommer. In unseren Gemeinden werden 
wieder Lieder wie: „Geh aus, mein Herz, 
und suche Freud“ angestimmt. Die 
Sommergäste sind längst da und geben 
sich die Klinke in die Hand. Und auch 
das sommerliche Leben ist auf seinem 
Höhepunkt mit allem, was kreucht und 
fleucht. Manche Vögel sind schon bei 
der zweiten Aufzucht angelangt. Geh 
aus, mein Herz … und kehre ein. Das 
ist in diesem Jahr mein Gedanke. Denn 
überall in unseren Kirchorten sind wir 
dabei die Türen zu öffnen, die Menschen 
auch für den stillen Raum in unseren 
Kirchen zu gewinnen. Wir öffnen die 
Kirchentüren für klingende Erlebnisse in 
Sommerkonzerten. Und auch die Got-
tesdienste wollen zur Einkehr einladen. 
Kein Ausgang ohne Einkehr. Die Seele 
geht auf Reisen in diesen Tagen und darf 
doch in unseren Kirchen Heimat finden.
Dazu rufen wir regelmäßig mit den 
größten Instrumenten unserer Orte: Mit 
den Glocken im Turm. Weit über Stadt 
und Land sollen sie zu hören sein. Das 
ist auch in Rerik so. Seit 2013 sind es 
wieder drei klingende Glocken im Turm. 
Das besondere Glück war, dass sich der 
Künstler Günther Uecker begeistern ließ, 
die Anschaffung der Glocken nicht nur 
finanziell zu unterstützen, sondern dazu 
auch noch künstlerisch zu gestalten. 
Er ist nun am 10. Juni verstorben und 
am 5. Juli wurde im Schweriner Dom 
Abschied genommen, während die 
Glocken in Rerik läuteten. So sind die 
große Johannesglocke und die kleinere 

Gebetsglocke die m. W. einzigen Bron-
ze-„Skulpturen“ seines künstlerischen 
Schaffens. Und sie sind inzwischen 
seit Jahren so viel mehr als „Kunst im 
Turm“. Sie rufen und tun ihren Dienst 
ganz allgemein für jedermann. Sie rufen 
zu Gottesdienst und Gebet. Sie geben 
den Zeiten im Ort ihren Takt. Abendzeit. 
Gebetszeit. Musikzeit. Und sie reden 
durch ihre (wieder) Anwesenheit von 
Kriegsverlust und Friedenssehnsucht. 
„HÖRE MEINE STIMME WENN ICH 
RUFE“ Dieses Wort aus Psalm 27 
schwingt mit, so oft sie ruft und klingt. 
Es bekrönt die Glocke. Sie ruft uns zur 
Gemeinschaft im Namen Gott Vater, 
Sohn und Heiligem Geist. So dürfen 
auch wir uns rufen lassen von den 
Glocken, so oft wir sie hören. Auch und 
besonders in dieser Sommerzeit. 

Es grüßt Sie herzlich Ihr Pastor  
Jean-Dominique Lagies.

Anmerkung: das fehlende Komma im 
Glockentext ist so original.

© N. Nübel

Die Konfirmanden versuchten, die vier Kirchengemeinden zu einem „Kirchspiel“ 
zu vereinen. Das war gar nicht so einfach, aber mit vereinten Kräften durchaus 
möglich.

Wir wünschen Ihnen einen wunderschönen Sommer mit all seinen göttlichen Lieb-
lichkeiten. Entdecken Sie sie wieder! Lassen Sie sich einladen zu unseren neuen 
oder doch bekannten Höhepunkten im Sommer. Seien Sie auch mit einem Besuch 
in den Nachbargemeinden dabei. Bleiben Sie behütet. Ihre Redaktionsgruppe
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Sprengelnachrichten – siehe auch Seite 2! Roger Thomas

Am 28. Juni trafen sich Kirchenälteste 
aus (fast) allen Gemeinden unseres 
Sprengels in Neubukow, um die gemein-
same Zusammenarbeit zu besprechen. 
Die Arbeit soll in Zukunft noch besser 
aufeinander abgestimmt werden, um 
sich besser unterstützen zu können. 
Dazu wird ein Sprengelausschuss 
gegründet, in dem Kirchenälteste aus 
allen Gemeinden des Sprengels und 
die Pastoren und Mitarbeitenden sich 
beraten und Aufgaben teilen können. 
Auch bei Stellenbesetzungen wird 
dieser Ausschuss nach Vorgabe der 
Kirchenkreissynode ein Votum abge-
ben. Nach der Versammlung gab es bei 
hervorragenden Würsten vom Grill und 
mitgebrachten Salaten noch ein gesel-
liges Beisammensein im Pfarrgarten. 
alle anderen Fotos N. Nübel

Ab dem 1. 1. 2026 gilt ein neuer Stel-
lenplan in unserem Kirchenkreis Meck-
lenburg, der deutliche Kürzungen für 
die Gemeinden mit sich bringt. Im 
süd-westlichen Teil unseres Sprengels 
wird sich dies sofort bemerkbar machen. 
Wenn Pastor Gerber zum 1. Advent 
in den Ruhestand geht, wird Pastor 
Thomas für die vier Kirchengemeinden 
Dreveskirchen, Hornstorf, Kirchdorf 
und Neuburg – die wir dann „Kirchspiel 
Amt Neuburg-Insel Poel“ nennen – 
zuständig sein. Nun kommt es darauf 
an, einerseits die Selbstständigkeit der 
Ortsgemeinden zu stärken und ande-
rerseits die Zusammenarbeit weiter zu 
entwickeln. Um die Kräfte und Ideen vor 
Ort zu stärken, traf sich die Kirchenge-
meinde Dreveskirchen am 13. Juni unter 
dem Motto: „Ein Blick in die Zukunft“.

Zur Kirchengemeinde gehören 230 Per-
sonen, von denen sich 40, also etwa ein 
Sechstel an dem Treffen beteiligten. Gut 
war es, dass alle Generationen vertreten 
waren: die Kinder, die Jugendlichen, die 
jüngeren und die älteren Erwachsenen.

Drei Spielfiguren veranschaulichten die 
Situation: Links die Gemeinde, in der 
Mitte der Engel der Gemeinde, rechts 
der Teufel. Die Gemeinde ist hin- und 
hergerissen zwischen den Botschaften 
des Engels, der Möglichkeiten aufzeigt, 
Lust auf Zukunft und Veränderung 
macht, und dem Teufel, der Bedenken 
und Ängste schürt und möchte, dass 
die Gemeinde erstarrt und einschläft.

© Roger Thomas

Kinder überlegten mit, was zur Kirche 
gehört und was wir in unserer Gemeinde 
fortführen wollen.

In Arbeitsgruppen wurden konkrete 
Ideen für die Gemeinde entwickelt. 
Diese Ideen werden später im Kirchen-
gemeinderat oder in kleinen Gruppen 
besprochen und es wird überlegt, wie 
sie – auch mit weniger kirchlichem 
Personal – in Zukunft umsetzbar sind. 
Es war großartig, dass sich nicht nur die 
Erwachsenen, sondern auch die Kinder 
und Jugendlichen an diesen Überlegun-
gen in den Gruppen beteiligten.

Das Wichtigste ist das Aufeinander-
achten und das Zusammenwirken in 
der Gemeinde. Das wurde mit einer 
Rhythmus-Musik geübt, die alle Teil-
nehmenden mit Flaschen lernten und 
erstaunlich gut hin bekamen. 
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Hallo Kinder! 
Bald sind 
Sommerferien. 
Ihr freut euch 
bestimmt schon 
darauf. Sicher 
habt ihr Pläne für 
die Ferienzeit.
Vielleicht baden gehen, Eis essen, in den 
Urlaub fahren, an einer Kinderfreizeit 
teilnehmen, Zeit für das Hobby oder 
einfach ein bisschen Ruhe. 

Auch Jesus machte Ferien. Oft suchte 
Jesus sich einen einsamen Ort. Hier 
konnte er zu neuer Kraft kommen und 
nahe bei Gott sein. Manchmal ging 
Jesus auch einfach so in der Natur 
spazieren, um die Natur zu genießen. 

Einmal, als er so mit seinen Freunden 
unterwegs war, sagte er folgendes: 
„Schaut euch in Ruhe die Blumen an, 

die wunderschönen Lilien dort! Mein 
Vater (Gott) im Himmel hat sie so schön 
erschaffen. Er hat sie für euch gemacht, 
damit ihr euch an ihnen erfreut. Oder 
hört und seht die Vögel! Sie freuen sich 
des Lebens. Sie sorgen sich nicht jeden 
Tag um alles Mögliche. Und doch genie-
ßen sie jeden Tag. Mein himmlischer 
Vater (Gott) sorgt für sie.
Nehmt euch ein Beispiel an ihnen und 
freut euch über jeden Tag, den ihr lebt.“ 
(Matthäusevangelium 6. Kapitel

Ein Vers aus dem Psalm 139 Vers 14 
für euch: 
Ich danke dir und staune, dass ich so 
wunderbar geschaffen bin. Ich weiß, 

wie wundervoll deine Werke sind.

Ich wünsche Euch eine gesegnete Zeit. 
Euer Kirchenholzwurm Timmi
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Kirche mit Kindern im Kirchspiel

KISO – Hornstorf

Konfirmanden

Liebe Kindersonntagsfrühstückskinder,  
wenn die Sommerferien vorbei sind, 
das neue Schuljahr beginnt, geht es mit 
Schwung in die nächste Klasse oder in 
eine neue Schule. Wir wünschen Euch 
einen guten Start. Das KISO geht auch 
weiter. Wir treffen uns am 14. 9. wie 
immer im Gemeinde-
haus auf dem Pfarrhof 
in Hornstor f um 10 
Uhr. Weiter am 12. 10., 
9. 11. und 30. 11. Wir 
freuen uns auf Euch, 
liebe Grüße Dorle Fechner & Angelika Premper

Kinderkirche im Pfarrhaus Neuburg 
Was machen wir denn 
heute? Schnelle Anfangs-
frage der Kinder. Lasst 
uns mit der Anfangsrunde 
beginnen! Können wir 
nicht mit dem Laubauf-
nehmer über den Pfarrhof 

laufen oder Fangen spielen oder, oder 
…? Laubaufnehmer dürfen wir nicht 
nehmen. Wir setzen uns erstmal in den 
Kreis, damit wir gut anfangen können. 
Singen ein Lied und entdecken eine 
Geschichte aus der Bibel. Och, können 
wir nicht etwas anderes entdecken? 
Na klar, aber erst einmal fangen wir so 
an und besprechen dann alles. So oder 
ähnlich beginnt unsere Kinderkirche in 

Neuburg. Donnerstags um 15 bis 16 
Uhr treffen wir uns im Pfarrhaus. Oft 
gehen wir in die Kirche, bauen Dinge.
Backen und Eis essen ist auch dabei. 
Die nächsten Male sind eine Radtour 
und ein Strandbesuch geplant. Jedes 
Angebot steht unter einem Thema. 
Euer Bernd Timm

Christenlehre Dreveskirchen
Wo können wir Gott spüren, begegnen, 
erahnen oder sehen? Gibt es Gott 
denn überhaupt? Das Wort Gott – 
können wir das mal schreiben? Ja, na 
klar. Wir fangen mal klein an! Mit der 
Nasenspitze in der Luft. Dann rechter 
und linker Ellenbogen. Es folgte der 
rechte und linke Fuß. So ging es eine 

ganze Zeit. Da sind Kinder sehr kreativ. 
Können wir auch die Wände mit dem 
Wort Gott beschreiben? Ja, geht auch. 
So, jetzt schreibt das Wort Gott mal 
mit Naturmaterialien! Schon liefen die 
Kinder über den Pfarrhof und auch in 
den Wald. Plötzlich verschollene Kinder 
fanden sich bald wieder ein. Dann stand 
da GOTT überall – natürlich das Wort. 
Aber irgendwie war ER uns in diesem 
Moment auch sehr nahe. Bernd Timm

Am Pfingstsonntag wurden 12 Konfir-
manden in einem Festgottesdienst in 
Neuburg eingesegnet. Zwei Wochen 
später trafen sich die Vor- und Haupt-
konfirmanden noch einmal zu einer 
Übernachtungsparty im Kirchdorfer 

Pfarrhaus. Unter der Anleitung der 
Teamerin Naomi Maaß, Hornstor f, 
wurde gemeinsam gespielt, erzählt, eine 
Andacht gefeiert, ein Spaziergang zur 
Ostsee gemacht und Pizza gegessen. 

Im neuen Schuljahr geht‘s weiter: 
Alle Jugendlichen, die in die 7. Klasse 
kommen, sind herzlich zur Konfirman-
denzeit eingeladen. Die Jugendlichen 
der 7. und 8. Klasse bilden gemeinsam 
eine Gruppe und treffen sich in der Regel 
2 x im Monat, die Termine sind auf den 
Homepages der Kirchengemeinden zu 
finden. Die erste Konfizeit im neuen 
Schuljahr ist am Samstag, 20. 9., 
von 10–12 Uhr in Dreveskirchen. Die 
Elternversammlung zur Planung des 
Konfirmandenjahres ist am Donnerstag, 
18. 9., 19.30 Uhr im Dreveskirchener 
Pfarrhaus, Schulstraße 6.

© B. Timm

© B. Timm
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„Geld oder Liebe“

Konzert in Neuburg

Goldebeedinner

Kino Dreveskirchen

Tag des offenen FriedhofsSommerkonzert Dreveskirchen

Gemeindeausflug

Goldene Konfirmation Neuburg

Stufen des Lebens – in Stille

Am Donners tag, 
24.Juli erklingt um 
19.30 Uhr ein beson-
deres Orgelkonzert 
mit Fahrradkantor 
Martin Schultze aus 
Frankfur t /Oder in 

der Dreveskirchener Kirche. Der Eintritt 
ist frei. Spenden werden erbeten.

Am Dienstag, 5. August 
wird um 19.30 Uhr in der 
Kirche der Film „

“ von 
Zoltan Paul, Ben von Grafenstein, 
Deutschland 2023, 82 min, gezeigt.

Zu diesem themati-
schen Gottesdienst 
für Groß und Klein 
lädt die Hornstorfer 
Kirchengemeinde 
z u m  A b s c h l u ß 
des kommunalen 
Geme inde fes t es 

herzlich am 7. 9. um 11 Uhr in die Horn-
storfer Kirche ein. Pastorin i. R. Christa 
Wolf wird mit ihrem Team den Gottes-
dienst mit einer Dialogpredigt vorberei-
ten. Es wird wie auch in den Vorjahren 
wieder musikalische Überraschungen 
mit Sophie und Kristian geben.

Am 19. September, um 19.30 Uhr ist 
Prof. Benninghoff mit seinem Kiever 
Orgeltrio wieder zu Gast in unserer 

Am 19. September um 18 Uhr findet 
unser diesjähriges Kirchendinner in 
der Goldebeeer Kirche dieses mal auf 
Platt statt. In diesem Jahr wird uns ein  
Menü aus der mecklenburgischer Küche 
bereitet. Plattdeutsche Lieder und Texte 
werden uns begleiten. Anmeldungen bei 
Sigrid Herz, Telefon 038426-20842.

Neuburger Kirche. Dieses Mal hat er 
einen besonderen Gast Olexandr Traino 
an der Violine mitgebracht. Es werden 
Stücke alter und neuer Musik zu hören 
sein. Der Erlös des Konzertes ist für in 
Not geratene ukrainische Musiker.

Herzliche Einladung zum Tag des 
offenen Friedhofs in Dreveskirchen am 
Samstag, 20. September, ab 14 Uhr. An 
diesem Tag geht es um die weitere Ent-
wicklung unseres Friedhofs, wir planen 
neue Bepflanzungen und den Bau eines 
neuen Walls für alte Grabsteine für den 
Herbst. Außerdem wird der neu sanierte 
Giebel unserer Kirche eingeweiht. Es gibt 
Musik und eine Kaffeetafel. R. Thomas

Der diesjährige Gemeindeausflug für 
unser Kirchspiel Dreveskirchen-Horn-
storf-Kirchdorf-Neuburg findet am 
Mittwoch, 1. Oktober statt. Wir fahren 
nach Ludwigslust und besuchen das 
Schloss, dessen Sanierung vor Kurzem 
abgeschlossen wurde, den Schloss-
garten und die Stadtkirche. Auf dem 
Rückweg kehren wir in die Pinnower 
Kirche ein und feiern dort eine Andacht. 
Roger Thomas

Die Neuburger Kirchengemeinde lädt 
alle Jubilare der Goldenen Konfirmation 
herzlich ein: Am 21. 9. findet um 14 Uhr 
in der Neuburger Kirche ein festlicher 
Gottesdienst mit Chormusik statt. Im 
Anschluss sind alle Gäste herzlich zu 
einem Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen eingeladen. Dieses Jubiläum ist 
eine schöne Gelegenheit, Gemeinschaft 

zu feiern und gemeinsam auf das Leben 
zurückzublicken. Wenn auch Sie ein/e 
Jubilar/in sind, melden Sie sich gerne 
bei Pastor Gerber in Neuburg an.

„Wenn der Wind darüberweht... Mose II“ 
vom 24. – 28. September im Haus der 
Stille und Begegnung der Ev. Schwes-
ternschaft Ordo Pacis in Fleestedt/ 
Seevetal. 

Nach einem heißen Sommer kann 
ein Windhauch sehr erfrischend und 
kühlend sein. Wie ist es aber, wenn der 
Wind über unsere Lebensjahre weht 
und wir Zurückschauen? Anhand der 
Mose-Geschichte möchten wir dem 
nachspüren und darüber mit Hilfe 
von Bodenbildern nach dem Konzept 

„Stufen des Lebens“ ins Gespräch 
kommen. Außerhalb der Kurseinheiten 
finden die Tage im durchgängigen 
Schweigen statt. Gemeinsame Gebets- 
und Meditationszeiten, Zeiten in der 
Natur und die Möglichkeit zum persön-
lichen Gespräch strukturieren den Tag. 
Kosten: 60 Euro Kursgebühr, Unterkunft 
und Verpflegung nach Selbsteinschät-
zung. Weitere Infos und Anmeldung bei 
Ehepaar Gerber.

© H. Gerber

© R. Thomas
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Wir laden gegenseitig in unsere Kirchorte ein:

©
 K

ar
te

 E
ig

en
tu

m
 d

ru
KK

; o
hn

e 
au

sd
rü

ck
lic

he
 E

rla
ub

ni
s 

ke
in

e 
Nu

tz
un

g 
je

gl
ic

he
r A

rt
 g

es
ta

tte
t.

Fotos nur in der Druckversion

Altpapier für die Baukasse

Kirchturm Dreveskirchen

Rückblick: Chorkonzert Vorab: Erntedankgottesdienste

Vorschau
Am ersten Oktoberwochenende wird 
das Landeserntedankfest in Wismar 
und auf der Insel Poel gefeiert. Das Fest 
beginnt am Samstag mit einer Andacht 
und dem Segen für die Erntekrone, 

Zum Sommeranfang hatte der 
Hornstorfer Kirchenchor zu 

dem nun zur guten Tradition gewordenen 
Sommerkonzert eingeladen. Es war gut 
besucht. Das Programm war abwechs-
lungsreich, bestehend aus Stücken der 
Klassik über Mendelssohn-Bartholdy 
bis zum weithin bekannten schwe-
dischen Sommarpsalm. Es folgten 

eine Reihe bekannter Volkslieder zum 
Mitzusingen. Es war wunderschön, 
wie die Gäste mitsangen, ihr Gesang 
erfüllte die Kirche. Orgelstücke und ein 
Text brachten eine bunte Mischung an 
diesem Abend. Anschließend wurde 
zu guten Gesprächen bei einem guten 
Tropfen und mit liebevoll hergestellten 
Häppchen zum Verweilen eingeladen. 
Silvia Gerhards

Unser Kirchenältester Andreas Große 
und Marius Preuss, vom Architekten-
büro Angelis & Partner, begutachten 

Ist Ihre blaue Tonne voll? Ab sofort 
haben Sie die Möglichkeit Ihr Altpapier 
(lose oder gebündelt) bei Wupa in Krit-
zow abzugeben. Der Erlös wird direkt 
für den Erhalt der Kirche zu Hornstorf 
eingesetzt. Nennen Sie vor Ort einfach 
die Kundenummer: 211718; 
WUPA-MV, Mühlenkamp 4, 23970 
Kritzow – Übrigens, Pappe und Kartons 
können Sie dort kostenfrei abgeben. Wir 
freuen uns über jede Zeitung und Ihre 
Unterstützung. Ulrike Fischer

die Bekrönung des Kirchturms, dessen 
Sanierung Anfang Juli fertiggestellt 
wurde. Der Turm in seinem neuen Glanz 
wurde am 12. Juli mit einem Gemeinde-
fest gefeiert.

• Kirchdorf	 28.9.	 um 10 Uhr
• Dreveskirchen	5.10.	 um 9.30 Uhr 
• Hornstorf	 5.10.	 um 11 Uhr

unserem Symbol der Dankbarkeit, in 
der Festscheune in Niendorf auf der 
Insel Poel. Dazu sind alle sehr herzlich 
eingeladen.
Im Anschluss findet das Fest mit viel 
Musik, Ständen, Informationen zur 
Landwirtschaft, Angeboten für Kinder 
und Essen und Trinken stat t. Am 
Sonntag geht es in Wismar mit einem 
Erntedankgottesdienst in St. Nikolai, 
einem Festumzug und einem Stadtfest 
weiter. Roger Thomas

Kirchdorf 
Sonntag, 
3. 8., 11 Uhr, 
Gottesdienst 
im Dialog 
zu unserem 
Umgang 
mit Tieren, 
vegetarischer 
Imbiß im 
Anschluss

Dreveskirchen
Samstag, 20. 9., 14 Uhr,  
Tag des offenen Friedhofs, Musik & Thema: 
Neue Gestaltungen für den Friedhof

Neuburg
Freitag, 19. 9., 19.30 Uhr Konzert mit 
dem Kiever Orgeltrio in der Neuburger 
Kirche. Eintritt frei, Spende erbeten

Hornstorf
Sonntag, 7. 9., 11 Uhr Abschluß-
gottesdienst des Hornstorfer 
Gemeindefestes „Geld oder Liebe“, 
Pastorin i. R. Christa Wolf + Team

Goldebee
Goldebeedinner auf Platt 
Freitag, 19. 9. um 18 Uhr 
Kirche Goldebee, Karten 
Sigrid Herz 038426/20842

• Neuburg	 12.10.	 um 10 Uhr 
• Goldebee	 12.10.	 um 14 Uhr  
		  mit goldener Konfirmation
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Gottesdienste Regelmäßige Veranstaltungen

		  Dreveskirchen	 Goldebee	 Hornstorf	 Kirchdorf	 Neuburg
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	 27. 7.	 -	 14 Uhr	 -	 10 Uhr 	 10 Uhr 
	 6.n.Trinitatis		  (G)		  (Th) mA	 (G) mA

	 3. 8.	 9.30 Uhr	 -	 11 Uhr	 11 Uhr	 - 
	 7.n.Trinitatis	 (Th)		  (Gerhards)	 (Th) 

	 10. 8.	 -	 -	 -	 10 Uhr	 10 Uhr 
	 8.n.Trinitatis				    (Th) mA	 mA (H)

	 16./17. 8.	 Sa 15 Uhr (Th) 	 So 14 Uhr	 - 	 So 10 Uhr 	 - 
	 9.n.Trinitiatis 	 mit Taufe	 (Th)		  (Th) mA

	 24. 8.	 -	 -	 11 Uhr	 10 Uhr mA	 - 
	 10.n.Trinitatis			   (G)	 Hasenpusch

	 31. 8.	 -	 14 Uhr	 -	 10 Uhr 	 10 Uhr 
	 11.n.Trinitatis		  (G)		  (PM) mA	 (G) mA

	 6. 9.	 11 Uhr (Ti)	 -	 -	 -	 - 
		  Einschulung

	 7. 9.	 9.30 Uhr	 -	 11 Uhr (W+Team)	11 Uhr (Th)	 - 
	 12.n.Trinitatis	 (G)		  Abschluß komm.  	Seemanns- 
				    Gemeindefest	 Gottesdienst

	 14. 9.	 -	 14 Uhr	 10 Uhr (F/P)	 10 Uhr 	 - 
	 13.n.Trinitatis		  (Ti)	 KISO	 (Th) mA

	 20./21. 9.	 Sa 14 Uhr	 -	 So 11 Uhr 	 So 10 Uhr	  So 14 Uhr (G) 
	 14.n.Trinitatis 	 Andacht zum		  (PM) 	 (Th) mA	 Goldene 
		  Tag off. Friedhof				    Konfirmation

	 28. 9.	 -	 14 Uhr	 -	 10 Uhr mA(Th)	 - 
	 15.n.Trinitatis		  U.Fischer		  Erntedank

mA = mit Abendmahl, Fago = Familiengottesdienst, G = Pastor Helmut Gerber,  
Th = Pastor Roger Thomas, W = Pastorin em. Christa Wolf, Ti = Diakon Bernd Timm,  
H = Prädikantin Silvia Hameister, PM = Prädikantin Petra Maria Gerber, SG = Silvia Ger-
hards, F/P = Kindersonntagsfrühstück (KISO) mit Anne Dorle Fechner und Angelika Premper,  
GVG = Gottesdienstvorbereitungsgruppe

Frauenkreis Dreveskirchen	 3. Mittwoch im Monat 17.9. um 14.30 Uhr

Christenlehre Dreveskirchen	1. – 4. Klasse montags 16 – 17 Uhr, Bernd Timm

Konfirmandenunterricht	 20. 9., 10–12 Uhr, 11. 10., 15–17 Uhr  
	 jeweils in Dreveskirchen

Kindersonntagsfrühstück	 14. 9., 12. 10., 9. 11., 30. 11., 10 Uhr Gemeindehaus 
	 Hornstorf, Anne Dorle Fechner + Angelika Premper

Schulkooperation	 Schule Neuburg dienstags 12.45 Uhr, Pastor Gerber

Kinderkirche	 Pfarrhaus Neuburg donnerstags 15.30 Uhr,  
	 Bernd Timm

AWO-Seniorenheim Kalsow	 Gottesdienst i. d. R. jeden 2. Dienstag i. M.

Lesecafé	 jeden 1. Montag im Monat 14 – 16 Uhr, Dreveskirchen

Bibelgesprächskreis	 Pfarrhaus Kirchdorf dienstags 12. 8., 9. 9., 19 Uhr

Gesprächskreis zu existentiellen Fragen  
	 Pfarrhaus Kirchdorf, 7. 8., 28. 8., 18. 9., 18 Uhr

Hauskreis	 dienstags 26. 8., 16. 9., 19.30 Uhr bei Ehepaar Gerber 
	 im Pfarrhaus Neuburg

Meditationsgruppe 	 Meditation/Kontemplation/Herzensgebet  
	 nach Franz Jalics, Petra Maria Gerber 
	 mittwochs, 19.30 Uhr Pfarrhaus Neuburg

Kirchenchor Hornstorf	 mittwochs 19 Uhr Gemeindehaus Hornstorf 
	 Silvia Gerhards, Telefon 03841/212356 

Gospelkirchenchor Neuburg	 donnerstags 19.30 – 21 Uhr Pfarrhaus Neuburg 
	 Petra Maria Gerber 038426/20972

Lebensberatung /	 Petra Maria Gerber 038426/20972 
geistliche Begleitung	 petra.gerber@geistlicheberatung.de 
	 www.geistlicheberatung.de, Termine nach Absprache
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Evang.-luth. Kirchengemeinden Dreveskirchen, Hornstorf/Goldebee, Neuburg

Pastor Helmut Gerber	 Pastor Roger Thomas 01 51 - 46 26 53 64 
Hauptstraße 36, 23974 Neuburg	 Schulstraße 6, 23974 Dreveskirchen 
Telefon 03 84 26 - 2 02 24 Fax 2 09 52	 Telefon 03 84 27 - 2 75 Fax 4 08 59
neuburg@elkm.de	 dreveskirchen@elkm.de

Friedhofsgärtnerin K. Hameister 01 76 - 30 56 40 79
Küsterin Neuburg: S. Hameister 038426-249856 · Küster Hornstorf: J. Gursupp 03841-
20 01 99 · Küsterin Goldebee: Janina Posner 038426-289998 · Gemeindepädagoge Bernd 
Timm: 01772674395 oder bernd.timm@elkm.de · Sprechzeiten Pastoren: Neuburg, freitags 
10 – 12 Uhr; Hornstorf, donnerstags 10 – 13 Uhr sowie nach Vereinbarung
www.kirchengemeinde-neuburg.de	 www.kirche-mv.de/dreveskirchen

Kontodaten
Für alle BIC: GENODEF1GUE • Neuburg IBAN: DE76 1406 1308 0003 2202 65 
Dreveskirchen IBAN: DE85 1406 1308 0003 2278 63 • Förderverein Kirche 
Hornstorf e.V. DE 84 1406 1308 0004 2567 60• Kirchengemeinde Horns
torf/Goldebee BIC: NOLADE21WIS IBAN: DE83 1405 1000 1000 0090 30

Daten nur in der Druckversion

Fotos nur in der Druckversion

Himmelfahrt am Meer

Ausflug

Man sollte nicht ängstlich fragen
Was wird und kann noch kommen?
Sondern sagen Ich bin gespannt,
was Gott jetzt noch mit mir vorhat. Selma Lagerlöf

Unser Himmelfahrtsfest ist in bester 
Weise gelungen. Die Regenmassen 
waren am Mittwoch fertig mit ihren 
Niederschlägen und es fing erst am 
Donnerstagabend wieder an zu regnen. 
Viele helfende Hände aus Kühlungs-
born und Rerik haben alles in Kägs-
dorf zusammengetragen. Auch mit 
wunderschönen Blumensträußen. Die 
zusammengesetzten Bläser aus beiden 
Gemeinden haben Musik und Lieder 
klangvoll unter freiem Himmel gespielt. 
Der Gottesdienst war festtäglich gut 
besucht von Einheimischen und fern 
gereisten Gästen. Nur der Wind kam zu 
forsch vom Strand, um direkt am Ufer 
zu feiern. An der Wildrosenhecke konn-
ten wir aber auch die blühende Kulisse 
bewundert und die Lerchen sangen 
unsere Lieder kräftig mit. Wenn es im 
nächsten Jahr wieder so weit ist, klappt 
es hoffentlich auch, dass wir eine Park-
pauschale für alle Gottesdienstbesucher 
vorher verabredet bekommen und jeder 
freien Zugang bekommt. J.-D. Lagies

Unser Ausflug führte uns in diesem Jahr 
nach Schwaan. Mit fünf Autos machten 
wir uns auf den Weg und wurden an 
der Kirche vom Pastor i. R. Junghans 
begrüßt, der uns die Kirche von außen 
und innen kundig zeigte. Als der Tauf-
stein erklärt wurde, kam es zu einem 

Vorfall: Die Pointe des Pastors nahm 
ein kundiges Gemeindeglied vorweg. 
Man sieht es den Gesichtern auf dem 
Bild an. Es war ein in allen Teilen schöne 
Ausflug. Die Ausstellung zur Künst-
lerkolonie Schwaan bot schöne und 
stimmungsvolle Ansichten der Künstler 
dieser Kolonie. Der weitere Ausflug zum 
Mittagessen ins Quellental und zum 
Kaffee zum Schlosshof Gorow sorgte 
für einen gut gefüllten Teller und Magen 
in anregender Umgebung. Die Mitrei-
senden waren auf fünf Autos aufgeteilt 
und wir sind auch fast immer pünkt-
lich am Ziel angelangt. Voller schöner 
Eindrücke sind wir bei schönstem 
Wetter gereist und schon voll Vorfreude 
auf das nächste Jahr im Juni. J.-D. Lagies
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Ein Garten voller Leben …

Mittsommer in Russow

3. Chortreffen in Biendorf

und voller Hände, die mit anpacken
In diesem Jahr haben wir zum ersten 
Mal an den Tagen der offenen Gärten 
teilgenommen – und dabei unseren 
privat genutzten Teil des Pfarrgartens 
hinter dem Haus geöffnet.
Was für ein Wochenende! Es war 
erfüllt von inspirierenden Gesprächen, 
schönen Begegnungen und unvergess-
lichen Momenten. Seit rund drei Jahren 
gestalten wir diesen Gartenteil Stück für 
Stück naturnah um – mit Freude daran 
zu sehen, wie mit jeder neuen Pflanze 
mehr lebendige Vielfalt einzieht. 
Und manche Samen haben sich sogar 
ganz von allein im Garten vor dem 
Pfarrhaus angesiedelt – dort, wo man 
sie gewähren ließ in dem Bereich, der 
vor der Trockenmauer nur selten gemäht 
wird. Für den Einen oder Anderen 
mag dieser Bereich ungepflegt oder 
gar unordentlich wirken: für unsere 
heimischen Insekten, allen voran die 

Wildbienen, bietet dieser Bereich Hotel 
und Buffet zugleich und sichert so eini-
gen Individuen das Überleben und den 
Fortbestand der teilweise sehr selten 
gewordenen Arten.

Dafür brauchen wir Unterstützung! 
Geplant ist die Umsetzung am Samstag, 
11. Oktober. Wir suchen:
•	Helfer, die mit Hänger Schotter, Kies 

und Kompost transportieren können
•	helfende Hände zum Steine positio-

nieren und schaufeln
•	Helfer zum Pflanzen und Angießen
Die Pflanzen sind bereits aus Samen 
vorgezogen und kostenfrei. Sie sind 
dann bereit für den Umzug ins Beet und 
können in der kühleren Jahreszeit gut 
einwurzeln – damit sie uns im nächsten 
Jahr mit ihrer Blütenpracht erfreuen.
Wer mitmachen möchte: Bitte im Pfarr-
haus melden – telefonisch, per E-Mail 
oder einfach persönlich vorbeikommen!
Und übrigens: Wer die Tage der offenen 
Gärten in diesem Jahr verpasst hat – für 
nächstes Jahr ist die Teilnahme schon 
wieder fest geplant! K. Lagies

Gerade in heißen, trockenen Sommern 
staunen wir, dass es dort (ohne zu 
gießen) trotzdem blüht. Um das zu 
erweitern planen wir nun dort ein neues 
Projekt – die Anlage eines Magerbeets. 
Dort sollen weitere klimaresistente, 
trockenheitsverträgliche Pflanzen wach-
sen, die dennoch reichlich Nektar und 
Pollen für heimische Insekten bieten.

In diesem Jahr fand das Mittsommer-
singen in der Dorfkirche Russow am 
17. Juni statt. Die Kirchenchöre Rerik 
und Neubukow und der Chor Kreuz 
und Quer am Meer boten eine gute 
Stunde abwechslungsreiche Musik zum 
Zuhören und Mitsingen. Mit ernsten 
Anliegen mit Bitte um Frieden und auch 
mit sommerlichen Liedern schwung-
voller Leichtigkeit. Danach gab es bei 
schönem Wetter noch im Pfarrgarten 
Gelegenheit zum Beisammensein und 

Gesprächen bei mitgebrachten lecke-
ren Speisen und Getränken. Es war an 
diesen ersten wirklich sommerlichen 
Abend des Jahres eine Freude. J. Larch

Es hat sich schon lange angekündigt: 
Auch in diesem Jahr ist Biendorf der 
Ort des Chortreffens zu Sommerbeginn 
gewesen. Am 29. Juni waren Chöre 
aus Kröpelin und Umgebung, Bernitt, 
Hornstorf und Biendorf zu Gast mit 
ihren Volksweisen und geistlichen 
Liedern. Zusammen mit dem Verein 
Biendorf 3000 war es ein rundum schön 
gestalteter Nachmittag, mt Raum für 
schöne Musik und einen ungezwunge-
nen Austausch im Anschluss vor der 
Kirche unter der knienden Linde bei 
Kaffee, Kuchen und Wein. Und schon 
bald soll es sich wiederholen. Nicht nur 

im nächsten Jahr zum 4. Chortreffen, 
sondern auch beim nächsten Chor-
konzert am 26. Juli mit dem Rostocker 
Chor Celebrate, der dann um 17 Uhr in 
Biendorf zu Gast ist. J.-D. Lagies
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Kindergottesdienst Gemeinde-Sommer-Fest

Schulanfangsgottesdienst

Kirchenfrühstück

Konfirmanden-Elternabend

Offene Kirchen

Sommerkonzerte Reriker Kirche
jeweils am Donnerstag um 20 Uhr
Donnerstag, 24. Juli „Familienbande“ 
Barockmusik der Familien Bach, Hertel, 
Hotteterre und Benda 
Donnerstag, 31. Juli „Zwischen Fels 
und Meer“ Texte und Musik für Gesang 
und Gitarre 
Donnerstag, 7. August 
Orgelkonzert mit Annabelle Sachse 
Donnerstag, 14. August: Konzert mit 
Musik für zwei Spinette und Orgel 
vierhändig mit Paul-Anton Göring, und 
Johanna Larch 
Donnerstag, 21. August Konzert für 
vier Frauenstimmen und Orgel mit Bar-
bara Pieschetsrieder, Ulrike Steinmetz, 
Andrea Wehrmann und Johanna Larch 
Donnerstag, 28. August „Hinterm Hori-
zont wird’s heiter“ Konzert mit dem Trio 
Sancoussi für Flöte, Oboe und Cembalo 
Donnerstag, 4. September Orgelkon-
zert mit Christian Thadewald-Friedrich 
Donnerstag, 11. September „Verleih’ 
uns Frieden“ Konzert für zwei Soprane 
und Orgel mit Felizia Frenzel, Beate 
Günther und Fritz Abs

In diesem Sommer feiern wir bis zum 
7. September jeden Sonntag um 10 
Uhr Kindergottesdienst in der Kirche in 
Rerik. Wir singen gemeinsam, spielen, 
basteln und entdecken spannende 
Geschichten und Themen rund um den 
Glauben und das Leben.
Verschiedene Kindergot tesdienste 
haben wir bereits gefeiert – zum Bei-
spiel zum Thema Vielfalt. Gemeinsam 
haben wir Psalm 104 gehört und dar-
über nachgedacht, wie vielfältig Gottes 
Schöpfung ist – in der Natur und unter 
uns Menschen. Im Garten haben wir 
uns die Vielfalt auf der Wiese direkt 

angesehen. Zum Abschluss durften alle 
Kinder bunte Blumenkugeln basteln, die 
für noch mehr Vielfalt auf der Welt aus-
gelegt werden können und aus denen 
dann wieder vielfältige bunte Blumen 
wachsen können. Herzliche Einladung 
an alle Kinder: Kommt sonntags vorbei 
– wir freuen uns auf euch! Kirsten, Sylvi, 
Kathleen, Annika und Karen

Wir laden Groß und Klein ganz herzlich 
zu unserem diesjährigen Fest auf dem 
Pfarrhof Rerik ein. Am Samstag, 2. 8., 
ab 14 Uhr wollen wir wieder einen 
gemütlichen Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen gemeinsam verbringen. 
Es wird den traditionellen Flohmarkt 
und die eine oder andere Überraschung 
geben. Wer uns bei den Vorbereitungen 
sowie dem Auf- und Abbau, dem Ver-
kauf und den vielen kleinen Tätigkeiten 
unterstützen möchte ist dazu herzlich 
eingeladen.Ebenso freuen wir uns über 
Ihre Kuchenspenden für unsere Kaffee-
tafel.Es wird noch einen detaillierteren 
Aushang zum Sommerfest geben.

Zu diesem Gottesdienst am 14. 9. um 
10 Uhr sind alle Schulkinder und Schul-
anfänger mit ihren Familien in unsere 
Reriker Kirche herzlichst eingeladen. Wir 
wollen in diesem Familiengottesdienst 
das neue Schuljahr begrüßen.

Der erste Termin nach dem Sommer ist 
der 17. 9. um 9 Uhr unten im Gemeinde-
haus Rerik. Herzliche Einladung in die 
gesellige Runde, auch wer bisher noch 
nicht dabei war. Wer für ein Thema einen 
Vorschlag hat, wir sammeln noch, damit 
die Treffen spannend gestaltet werden 
können. J.-D. Lagies

Zum Schuljahresbeginn soll es einen 
Elternabend für den neuen Konfirman-
denunterricht geben. Am 17. September 
um 19 Uhr sind Sie ins Reriker Gemein-
dehaus (oben im Konfirmandenraum) 
eingeladen. Wir sprechen über das Kon-
firmandenjahr mit möglichen Terminen 
und weiteren Informationen. Wenn Sie 
mehr über die Konfirmation ihres Kindes 
wissen wollen, sind sie hier richtig. J.-D. L.

Bis Ende Oktober ist 
unsere Reriker Kirche 
täglich offen. Das gelingt 
uns Dank unserer Kir-
chenwache auch in 
diesem Jahr. Wer das 

Kirchenwacheteam verstärken kann 
und möchte ist herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns, wenn Sie für eine oder 
zwei Stunden in der Woche das Team 
verstärken können. Oder kommen Sie 
einfach zu Besuch in die offene Kirche 
Rerik – Zeiten im Aushang und auf der 
Website: Kirche-Rerik.de.
Die Sommerzeit öffnet auch in Russow 
die Kirchentüren. 29. + 30. Juli und 
2./3., sowie 9./10. September. Dienstag 
und Mittwoch von 11–13 Uhr Kirchen-
führung und mittags um 12 Uhr eine 
Orgelmusik auf der historischen Orgel 
von 1700 mit Choralimprovisationen 
von Gunther Martin Göttsche. 

Auch in diesem Jahr wird in den Som-
merferien vom 30. 7.–4. 9. die Kirche 
in Biendorf mittwochs von 14–17 Uhr 
offen sein. Das Kirchenwachenteam 
hat es für diese Jahr noch einmal fest 
eingeplant, was mich sehr freut. 
J.-D. Lagies
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Evang-luth. Kirchengemeinde Rerik - Biendorf - Russow, Liskowstraße 3, 18230 Rerik
Pastor	 Jean-Dominique Lagies, Tel. 038296-78236; www.kirche-rerik.de; E-Mail: rerik@elkm.de
Büro	 Jeanette Petersohn, Montag 8 bis 11 Uhr, Donnerstag 13 bis 16 Uhr
Küster	 Franz Grosse, Liskowstraße 3, Tel. 038296-78236
Kirchenmusikerin	 Johanna Larch, Tel. 038294-989908
Für Konzertanfragen bitte konzert-rerik@elkm.de verwenden
Kontoverbindungen: 	 Rerik DE 54.1305.0000.0201.0433.27 
		  Biendorf-Russow DE 10.1305.0000.0201.0433.43

GOTTESDIENSTE

		  Rerik	 Russow	 Biendorf

Jubelkonfirmation 2026Sommerkonzerte …

	 27. 7.	 10 Uhr	 -	 17 Uhr 
	 6. So. n. Trinitatis	 mit KiGo		  mit Kirchenchor Rerik

	 3. 8.	 10 Uhr 	 -	 - 
	 7. So. n. Trinitatis	 mit KiGo

	 10. 8.	 10 Uhr	 -	 - 
	 8. So. n. Trinitatis	 mit KiGo

	 17. 8.	 10 Uhr	 -	 - 
	 9. So. n. Trinitatis	 mit KiGo

	 24. 8.	 10 Uhr	 -	 - 
	 10. So. n. Trinitatis	 mit KiGo

	 31. 8.	 10 Uhr	 -	 - 
	 11. So. n. Trinitatis	 mit KiGo

	 7. 9.	 10 Uhr	 -	 - 
	 12. So. n. Trinitatis	 mit KiGo

	 14. 9.	 10 Uhr	 -	 - 
	 13. So. n. Trinitatis	  zum Schuljahresbeginn 

	 21. 9.	 10 Uhr	 -	 - 
	 14. So. n. Trinitatis

	 28. 9.	 10 Uhr	 -	 17 Uhr 
	 15. So. n. Trinitatis	  		  mit Kirchenchor 
				    Neubukow

S c h o n  h e u t e 
möchten wir auf 
die anstehende 
Jubelkonfirma-
tion 2026 hinwei-
sen. Wir laden 
dazu alle Kon-
firmanden aus 
den Jahrgängen 
19 6 5 /6 6  un d 

… in der Russower Kirche jeweils 20 Uhr
Sonntag, 20. Juli Konzert für Diskant-
viole und Orgel mit Hans-Georg Kramer 
und Ingelore Schubert 
Sonntag, 3. August „Jubilate Deo“ Kon-
zert für Gesang und Orgel mit Clemens 
Heidrich (Bassbariton und Rezitation) 
und Elke Voigt (Orgel und Sopran)
Sonntag, 24. August Duo Klangraum, 
Konzert für Orgel zu vier Händen mit 
Sun Kim und Christian Karl 

… in der Kirche Biendorf jeweils 17 Uhr
Sonntag, 26. Juli, Konzert im Rahmen 
der Jubiläumstour 25 Jahre CELEBRATE 
Rock Pop Gospelchor Rostock e.V.
Sonntag, 27. Juli Taizé-Gottesdienst 
mit dem Kirchenchor Rerik (Leitung 
Johanna Larch) und Sonntag, 28. Sep-
tember Gottesdienst mit dem Kirchen-
chor Neubukow (Leitung Anne Münch).

Konzert Reriker Vokalensemble
Am Freitag, 26. September gibt es um 
18 Uhr ein Konzert mit dem Reriker 
Vocalensemble und Uwe Pilgrim in der 
Kirche in Westenbrügge.

1975/76 herzlich ein. Dieses Fest 
werden wir voraussichtlich im Septem-
ber 2026 feiern.
In der Vergangenheit haben wir die 
Erfahrung gemacht, dass es aufgrund 
von Wegzug, Namensänderungen etc. 
sehr schwierig ist, alle Jubelkonfir-
manden zu erreichen. Wir bitten daher 
alle Gemeindemitglieder, uns bei der 
Recherche zu unterstützen, damit ein 
Wiedersehen auch wirklich zustande 
kommen kann.
Wer kennt und hat noch Kontakte zu 
ehemaligen Konfirmanden? Geben 
Sie gerne unseren Kontakt weiter oder 
wenden Sie sich an unser Pfarrbüro:
Kontakt siehe Kasten!
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GemeindeausflugKonfirmation 2025

Jubelkonfirmation

Regioanlgottesdienst

Johannistag

Posaunenchorleitung

Familiengottesdienst am 29. Juni

Pfingstsonntag und Trinitatis wurden 
aus unseren Gemeinden fünf Jugendli-
che von Pastorin Pörksen konfirmiert. 

In Neubukow: Maximilian Bock, Liwia 
Sorber, Tessa Rupp, Jette Boltz und in 
Westenbrügge Konstantin Boldt.

Pfingstmontag feierten wir zusam-
men mit der Reriker und Biendorfer 
Gemeinde einen schönen Regional-
gottesdienst in Westenbrügge. Unsere 
Chöre haben gemeinsam gesungen. Im 
Anschluss an den Gottesdienst gab es 
Suppe, Kaffee und Kuchen. Es war toll! 
Vielen Dank! K.S.

Am Sonntag Trinitatis trafen sich zehn 
Jubelkonfirmanden zu ihrer Goldenen 
bzw. Diamantenen Konfirmation. Nach 
dem Gottesdienst gab es ein gemeinsa-
mes Mittagessen in Biendorf. 

Mit einem Rundgang durch Westen-
brügge und anschließendem Kaffee-
trinken wurde dieser Tag für alle zu 
einem zu einem besonderen Festtag. Ein 
herzlicher Dank an alle, die vorbereitet 
und mitgemacht haben. K.S.

In diesem Jahr ging es – im gut klima-
tisierten Bus – nach Ludwigslust zum 
Schloss und in die Kirche. Zuvor waren 
wir zum Gottesdienst in der schönen 
kleinen Dorfkirche in Vorbeck. 

Vielen Dank an Herrn Hufenhäuser und 
besonders an Frau Kleinert, die alles 
super geplant und vorbereitet haben. Es 
war ein sehr schöner Tag, an den wir uns 
sicher noch oft erinnern werden. K.S. 

Trotz unbeständigen Wetters hatten 
sich etliche Zuschauer und Zuhörer auf 

dem Marktplatz eingefunden. Es war 
wieder ein Moment des Innehaltens 
auf der Höhe des Jahres. Vielen Dank 
an Pastor i.R. Andreas Timm und den 
Posaunenchor für die Andacht und den 
fröhlichen Grillabend. K.S. 

Frank Genkinger muss leider aus zeitli-
chen Gründen die Posaunenchorleitung 
abgeben. Neuer Leiter ab September 
wird Sven Larch. Näheres folgt im 
nächsten Kirchenfenster. Johanna Larch

Das Thema war die Geschichte „Vom 
verlorenen Sohn“ oder besser: „Vom 
barmherzigen Vater“. Christenlehrekin-
der haben die Geschichte gespielt und 



	 Alt	 Kirch 
	 Bukow	 Mulsow	 Neubukow	 Westenbrügge

	 Alt	 Kirch 
	 Bukow	 Mulsow	 Neubukow	 Westenbrügge

26 27

Fotos nur in der Druckversion

Konzerte in Neubukow

Offene Kirche

Abschied und Neubeginn

Gäste aus Bayern/Österreichwundervoll gesungen, hervorzuheben 
sind Amelie und Lynn mit ihrem Solo-
gesang. Am beeindruckendsten war 
jedoch das Kinderorchester, das unter 
der Leitung von Silke Thomas-Drabon 
wie „die Profis“ gespielt hat.
DANKE an die Kinder, Silke, Gerlind 
Reschke und alle, die uns mit diesem 
Gottesdienst so viel Freude bereitet 
haben. K.S. 

Wir freuen uns, 
dass  w i r  auch 
in diesem Jahr 
unsere Kirche im 
Juli und August in 
der Regel montags 
bis freitags von 10 
bis 12 Uhr und 15 

bis 17 Uhr für Besucher öffnen können. 
Allen Gastgebern sei herzlich gedankt. 
Ein besonderer Dank geht an Elisabeth 
Schönfelder für die Vorbereitung. Ein 
Nachtreffen ist für Freitag, 29. 8., 18 Uhr 
geplant.

Herzliche Einladung zum Konzert mit 
Gospel-Schröder. Am Mittwoch, 30. Juli 
ist um 19 Uhr Matthias Schröder aus 
Schwerin, besser bekannt unter dem 
Namen Gospel-Schröder, mit seinem 
Soloprogramm bei uns zu Gast in 
unserer Kirche.

Ein besonderes Blechbläserensem-
ble konnte für ein Konzert gewonnen 
werden: Am Sonntag, dem 21. Septem-
ber ist BRASS to date, ein Auswahl-En-
semble des Posaunenwerkes Schles-
wig-Holstein, zu Gast in der Kirche.
Mit dem aktuellen Programm „Außer 
gewöhnlich“ zeigt BRASS to date wieder 
einmal, dass das Ensemble alles ist – 
außer gewöhnlich! Das Ensemble prä-
sentiert im Konzert ein breites Spektrum 
an faszinierender Musik für Blechbläser 
aus verschiedenen Stilrichtungen religi-
öser und säkularer Musik. Das Konzert 
beginnt um 17 Uhr, der Eintritt ist frei, 
Spenden werden gerne entgegenge-
nommen. Johanna Larch

Unser Friedhofsmitarbeiter,  
Dirk Pingel, war seit 2012  
auf unserem Friedhof tätig.

Zum siebten Mal kommen Gäste aus 
dem Süden, denen die Liebe zu Jesus 
Christus und zu den Menschen am 
Herzen liegt. Sie geben uns ihre Zeit, 
Kraft, Liebe und auch Finanzen. Viele 
Geschenke für die Kinder im Fritz-Reu-
ter-Ring bringen sie mit. Ich freue mich, 
dass Johannes Pörksen dieses Projekt 
mit ins Leben gerufen hat und auch 
diesmal etwas begleiten wird. 
Für die Kinder gibt es von Montag, 28. 7. 
bis Freitag, 1. 8. einen Kindernachmittag 
ab 15 Uhr auf dem Spielplatz im Fritz-
Reuter-Ring. Gerlind Reschke
Außerdem wird herzlich eingeladen 
zu den Morgenandachten von Montag 
bis Freitag um 9 Uhr und zu einem 
Gesprächsabend am Donnerstag, 31. 7. 
um 19.30 Uhr, jeweils im Gemeinde-
haus. K.S.

Wir haben seinen Fleiß, seine Umsich-
tigkeit und Verantwortung für  unseren 
Friedhof und seine Freundlichkeit – 
besonders Friedhofsbesuchern gegen-
über – sehr geschätzt. Im Mai ist er 
in den Ruhestand gegangen. Wir sind 
sehr dankbar für seine Arbeit auf dem 
Friedhof und wenn nötig auch in der 

Kirche. Wir verabschieden Herrn Pingel 
am 20. Juli um 9 Uhr im Gottesdienst.
Gleichzeitig begrüßen wir dann unsere 
neue Friedhofsmitarbeiterin, Anne 
Schur, aus Parchow. Mit Kaffee und 
Kuchen haben die beiden bereits ihre 
persönliche „Staffelübergabe“ gefeiert. 
S. Kleinert, A. Schur
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Schulanfangsgottesdienst

Gemeinsames Frühstück

KindergottesdienstKindercamp Poel

Neuer Konfirmandenjahrgang

Plattdütsch Aust-Dank

Erntedankgabe Westenbrügge

Schmücken zum Erntedankfest

Bibelgesprächsabende

Filzen in Alt Bukow…

Zum Vormerken

Auf dem Pfarrhof in Kirchdorf, Möwen-
weg 9, wollen wir mit ca. 30 Kindern der 
1. – 6. Klasse zelten von Mittwoch, 6. 8. 
bis Sonntag, 10. 8. 
Wir haben viele schöne Unternehmun-
gen geplant und freuen uns riesig auf die 
gemeinsame Zeit. Thema: „Ihr seid das 
Licht der Welt.“ Wir freuen uns, dass alle 
Plätze belegt sind. Gerlind Reschke

Am Sonntag, 14. 9. sind alle Schüler, 
Eltern, Großeltern, Verwandte und alle 
Lehrer herzlich eingeladen. Es ist uns 
eine Freude und ein Vorrecht die Kinder 

Es ist der Wunsch aufgenommen, jeden 
Sonntag mit einem Kindergottesdienst 
zu bedenken. Verschiedene Gemein-
deglieder haben sich getroffen und 
einen Plan entwickelt. So haben wir 
vor, ab dem Schulanfangsgottesdienst 
jeden Sonntag, bis Dezember 2025, 
einen Kindergottesdienst anzubieten. 
Die ev. Kirchengemeinde Neubukow 
feiert sonntags um 10.30 Uhr ihren 
Gottesdienst. Der jeweilige Mitarbeiter 
geht ab 10.45 Uhr mit den Kindern ins 
Gemeindehaus. Wer möchte, kann auch 
gleich ins Gemeindehaus zu 10.45 Uhr 
dazu kommen, von dort werden die 
Kinder dann auch abgeholt. Wir sind 
sehr gespannt, wie sich diese schöne 
Idee umsetzen lässt und freuen uns auf 
diese Zeit. Gerlind Reschke

Es ist nicht schön, wenn der Mensch 
allein isst! Warum also nicht einmal 
im Monat gemeinsam frühstücken? 
Herzliche Einladung zum ersten Früh-
stückstreffen am Dienstag, 9. Septem-
ber um 9 Uhr im Gemeindehaus. Wer 

möchte, kann eine Kleinigkeit dazu 
mitbringen. Nähere Informationen bei 
Dorle Reissig, Tel. 16 15 16

Im neuen Schuljahr beginnt ein neuer 
Konfirmandenkurs. Er führt zur Kon-
firmation Pfingsten 2027. Eingeladen 
sind Jugendliche der 7. Klasse oder 
die zur Konfirmation mindestens 14 
Jahre alt sind. Ein Elternabend mit allen 
Jugendlichen (7.+8. Klasse) findet am 
Dienstag, 16. September um 19 Uhr im 
Gemeindehaus statt. i.A. K. Spillner

Wi willen unsen Herrgott danken för 
de Aust un för alle gauden Goaben an‘ 
21. September Klock teiden (10 Uhr) in 
uns‘ Westenbrügger Kirch. Hinnerher 
gifft dat lütt bäten wat to äten. Wi freuden 
uns, wenn sick väle inloaden loaten! K.S.

Wir sammeln für das ev. Kinderhaus 
der Koch’schen Stiftung in Wismar. 
Das Geld ist bestimmt für besondere 
Projekte mit biblischen oder anderweitig 
christlichen Inhalten und soll direkt den 
Kindern zugute kommen. K.S.

Wer Gaben zum Schmücken der Kirche 
spenden möchte, kann diese am Sonn-

abend, 20. 9. zur Westenbrügger Kirche 
bringen. Nachfragen ggf. an Anne 
Schur. K.S.

Kann man Gott begegnen? Ja, man kann 
es! Das bestätigen sehr viele Christen. 
Auch im Alten Testament der Bibel wird 
uns von Menschen berichtet, denen 
Gott persönlich begegnet ist. Darüber 
wollen wir reden am 24. 9., 22. 10. und 
26. 11. um 19 Uhr im Gemeindehause in 
Neubukow. Gesucht werden Mitstreiter, 
die diese Abende mit vorbereiten. Bitte 
melden bei Chr. Passehl oder K. Spillner.

… mit Frau Uhliar im Gemeindehaus 
am 28. 7. Armbänder + Meeresgetier, 
am 8. 9. lasst Euch überraschen! jeweils 
14 bis 17 Uhr.

•	Freitag, 26. September um 18 Uhr 
Konzert mit dem Reriker  
Vocalensemble und Uwe Pilgrim  
in der Kirche Westenbrügge

•	Sonntag, 28. September  
Erntedankfest Neubukow

•	Sonntag, 5. Oktober 
Dorf- u. Erntedankfest  
Kirch Mulsow

•	Sonntag,  
12. Oktober  
Erntedankfest Alt Bukow

zu empfangen und zu segnen. Beginn 
10.30 Uhr in der Kirche Neubukow. Im 
Anschluss werden wir bei einem kleinen 
„Mitbringbuffet“ verschiedene Abspra-
chen zu unseren Gemeindeangeboten 
treffen können, speziell in der Kinder 
und Jugendarbeit. Gerlind Reschke



	 Alt	 Kirch 
	 Bukow	 Mulsow	 Neubukow	 Westenbrügge

	 Alt	 Kirch 
	 Bukow	 Mulsow	 Neubukow	 Westenbrügge

30 31

©
 N

. R
ic

ht
er

GOTTESDIENSTE

	 Alt Bukow	 Neubukow	 Westenbrügge

Regelmäßig

	 27. Juli	 9 Uhr	 10.30 Uhr	 -

	 3. August	 -	 10.30 Uhr	 -

	 10. August	 -	 10.30 Uhr	 9 Uhr

	 17. August	 9 Uhr	 10.30 Uhr	 -

	 24. August	 -	 10.30 Uhr	 -

	 31. August	 -	 10.30 Uhr	 9 Uhr

	 7. September	 9 Uhr	 10.30 Uhr	 -

	 14. September	 -	 10.30 Uhr 	 - 
			   Schuljahresbeginn

	 21. September	 -	 10.30 Uhr	 10 Uhr 
				    Erntedankfest, 
				    plattdeutsch

Kirchenchor	 dienstags 19.30 Uhr
Posaunenchor	 montags 19 Uhr, Anfänger 19 Uhr
Alle Kindergruppen pausieren während der Sommerferien und  
beginnen voraussichtlich in der ersten Schulwoche.
Christenlehre	 Kl. 1–3 Di 15 Uhr; Kl. 4 Mi 14 Uhr; Kl. 5+6 Di 16 Uhr
Kinderstunde	 Alt Bukow, 2 x im Monat, Do 16. – 17.30 Uhr
Jugendtreff	 1 x im Monat, Fr 18.30 Kirch Mulsow, Treff 18 Uhr GemBus Nbk
Fritz-Reuter-Ring	 Kinderaktion, Spielpl. 1 x i. M. Do oder Fr 16.–17.30 Uhr
Pfadfinder	 1.– 3. 8. Sommercamp
Konfirmanden	 Termin wird bei der Elternversammlung festgelegt
Gitarrenunterricht	 Di ab 16 Uhr, Mi ab 15 Uhr, Do ab 14 Uhr 
	 Alt Bukow Do 15.15 Uhr alle 14 Tage 
Instrumentalunterricht	 nach Absprache
Senioren	 Neubukow Mi 31. 7. 14 Uhr Seniorenausflug;  
	 3. 9. 14.30 Uhr Gemeindehaus
	 Alt Bukow 3. Mi im Monat 14.30 Uhr Gemeindehaus
	 Kirch Mulsow 3. Fr im Monat, 14.30 Uhr Gemeindehaus 
Gebetskreis: 	 1. + 3. Di bei Ehepaar Passehl, Neubukow
Bibelgesprächskreis	 2.+ 4. Di, 19.30 Uhr Kirch Mulsow, G. Reschke 0162 3216 825

Besuchsdienstkreis	 2. 9., 9 Uhr Gemeindehaus 
Christustreff	 bei Fam. Ahlers Westenbrügge 3. 8., 24. 8., 21. 9. 14.30 Uhr
Wanderkreis	 letzten Mi im Monat, Start 13.30 Uhr am Gemeindehaus

Kindergottesdienst wieder ab 21. September, s.S.28



Wege, hundertmal gegangen.
Häuser, immer schon da.
Wald und Feld, so bekannt
wie deine Westentasche.

Ich wünsche dir Freude
am zweiten, dritten und vierten Blick,
der dir die Schönheit dessen zeigt,
was du zu kennen glaubtest.

Es könnte ja sein,
dass gerade das Altvertraute
dich neu überrascht,
wenn du es anders zu sehen lernst.

Tina Willms


